
JR Fricdrich Auguſt
von GOTTES Gnrnadden,
Herzog zu Sachſen, Julich, Cleve,
Berg, Engern und Weſtphalen, des

heiligen Romiſchen Reichs Erz-Marſchall und
Chur-Furſt, Landgraf in Thuringen, Marggraf

zu Meißen anth Ober- und Nieder-Lauſitz, Burg—
graf zu Magdbkbůrg, Gefurſteter Graf zu Henne—

berg, Graf zu der Mark, Ravensberg, Barby,
und Hanau, Herr zu Ravenſtein c. 2c.

àaZWugen hiermit zu wißen; Wasmaßen zwar Ao. 1767.

um die außerordentlichen Ausgaben zu Wiederherſtellung Un.

ſerer Armée zu beſtreiten, die Nothdurft erfordert hat, auf

mehrere in Unſere Lande eingehende auslandiſche Feilſchaften
Impoſten zu legen; Nachdem aber bey dem Nahrungs. und

HandelsStande dadurch verſchiedene Klagen entſtanden, wel—

chen abzuhelfen, und denen Landes-Manufacturen ſowohl

als der Handlung alle mogliche Erleichterung zu verſchaffen,
zugleich auch den Vertrieb derer Landes Producte zu befor—

dern, Unſere Landesvaterliche Abſicht iſt, Wir auch zu dem

Ende bereits gemeßenſten Befehl ertheilet haben, die bisheri-
gen Land. und General- Accis- Satze ohngeſaumt zu revi-
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diren, und dieſerhalb zu obigem Behuf die behorige Einrich—

tung zu treffen: Als haben Wir vorlaufig die Entſchließung

gefaßt, jene Ao. 1767. aufgelegte neue Impoſten ſofort,
wie hierdurch geſchiehet, dergeſtalt wiederum aufzuheben, daß

vor der Hand nur noch einige dergleichen auslandiſche zur

Conſumtion eingehende Feilſchaften, ſtatt derer bisherigen

alten und neuen Satze, theilb bey der General- Conſum-

tions- Acciſe, nach dem Verzeichniß ſub A. theils bey denen
Granz-Einnahmen, nach beygehendem ebenmaßigem Ver—

zeichniß ſub B. vernommen werden ſollen, welche Unſer
Cammer- und General-Accis- Collegium an den Einnah

men zum offentlichen Anſchlag und jedermanns Wißenſchaft

bringen laßen wird. Es hat ſich auch ein jeder, er ſey ein.
heimiſch oder fremd, darnach gebuhrend zu achten, und ſich

vor allem Unterſchleif, und der deshalb ohnnachbleiblich zu

gewartenden Beſtrafung, womit Wir einen jeden gerne ver—

ſchonet wiſſen mochten, zu huten.

Wir erklaren Uns aber dabey gnadigſt, daß nicht allein

vorjetzo jedem bey vorkommenden Fallen, wo auch durch
dieſe Satze annoch das Commercium adallzuſtark beſchweret

befunden werden ſollte, bey denen dazu verordneten Colle—

güs, durch die Wir ſodann die Remedur in particulari,
befundenen Umſtanden nach, ſofort treffen zu laßen, nicht

anſtehen werden, gebuhrende Anzeige zu thun, frey ſtehen

ſolle, ſondern daß es auch mit dieſen Satzen uberhaupt der—
mahlen nur auf ſo lange gemeinet ſey, bis die vorhabende

genauere



genauere Beſtimmung der Land- und General- Accis-
Satze uberhaupt denen obbemeldten Endzwerken gemaß und

zu noch mehrerer Erleichterung des Commercii zu Stan—
de kAumen wird. Geben zu Dreßden, den 14. Septem-

bris 1769.

Friedrich Auguſt.

Friedrich Ludewig Wurmb.

Carl Franz Romanus.





A.

Verzeichniß,
dererjenigen erhoheten General

Accis-Satze, ſo ſtatt derer nunmehro
aufgehobenen Impoſten von 1767. mit Jnbegriff der
alten Tarifsmaßigen General-Aecis-Satze, von nach—
ſtehenden zur Conſumtion eingehenden aus—

landiſchen Feilſchaften zu erheben.

Anchois  lb. 1gl.Apotheckgen in Kaſtgen v 3 TChlr. 25
Auſtern in Schaalen oder ausgeſtochen diooet.  8-—

Bettdecken baumwollene und wollene CLThlr. 2gl.
ull

BeutlerWaare Thlr- —3Boy tuchartiger hlr. —3
Ealendrer u gplr. 2gl. öpf.Chocolade a nlb. 8TCattone und Zitze, auslandiſch gewebte und gedruckte à Thlr zZ-

besdleichen daraus gefertigte Bettdecken und

2 Waaren: à Thlr. 3
inlandiſch gewebte und auslandiſch gedruckte,

ſjedoch mit dem Sachſiſchen Pabrique- Stem

pel eingehene z Thlr. 1gh öpf.
weiße, rohe auslandiſche aà Thlr. —2-

Degen: und Hirſchfanger-Gefae  ghlr. 29l.

Datteel à bh. 15
a Eßig,

A—



Eßig, als
WeinEßig

Bier: Weizen, oder gemeiner Eßig

Fayance und Stein-Gut
Flanell
Fußdecken

Gewehr, geſchaftetes

Glaß, und Glaß-Waaren
Gold und ſilberne Spitzen und Treßen, Point äEſ-

pagne, Blonden, Agremens, Frangen,
Guirlanden, Quaſten, Netze, Knopfe

Gold und Silber-Maifiv-Geſchirr

Haarbeutel

Honig- und PfefferKuchen

HutHutFedern
Handſchue, lederne

1,

Kaſe, gemeiner incluſiv. des Aberdammer

Kutzſchen und Chaiſen

Kutzſch-Geſchirre

Lackirte Holz Blech und andere Waaren
Leinwand, Zwillicht und Tafel-Zeug

Marleille, oder andere weiße leinene Stuckerey: Arbeit

Muſcheln ———u ü
25

Oele, wohlriechende

Oliven
an n

25322

JEymer 1thl.
à Kanne apf.

J Eymer 12gl.
a Kanne a2pf.

àThlr. 6gl.
à Thlr. 32
aà Thlr. 33

2 Thlr. 3gl.
aà Thlr. 2

aà Thlr. 3—

aThlr. zgl.
aà Thlr. 3—

a Thlr. 3—
à ghlr. 3*
à Thlr. 3

à Thlt. 1gl.
ä Thlr. 3

J

a Thir. 38l.

Peruquen



Peruquen à Thlr. 3 9l.Pomaden a Thlr. 2Porte Chaiſen à Thlr. 3- Gpf.
Reif Rocke von Fiſchbein i Thlr. 32
ReutZeug, ledernes 1 Thlr. —2
Sardellen
Sattel

Schieß-Pulver

Schnurbruſtt
Seife aller Art, und Talch-Lichter

die zu Naumburg und Leipzig gefertigte, wenn

ſolche mit Beſcheinigung eingebracht wird, in—
gleichen die ſchwarze und grune, in ſo fern
dieſe zu Fabriquen kommt, wird nach dem
bisherigen Satz des General Accis- Tarifs

vernommen.

Seifen-Kugeln aà

Siegellack a

Spiel-Charte à Stuck. 2

2

J J J
w to J
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Spiegel-Glaß und fertige Spiegl à Thlr. 3—
Spitzen und Kanten von Zwirn, Neßel-Garn, auch

Seide
Starcke und Puder  lb.

Leipziger und Naumburger dergleichen, wenn

ſolche mit Beſcheinigung eingebracht wird, bleibt

al innlandiſch einſtweilen frey.
Stocke, von Spaniſch; Rohr à Thlr. 22

Sttrumpfe ſeidene J à Thlr. 3—
2  Biber, oder Caſtor  Thlr. 22

Strumpf-Waare, wollene, baumwollene, und leinene,

geſtrickt und gewurckte a Thlr. 2-
Tabacks-Blatter, ungeſponnene aller Art, Virginiſche,

LSuicent, Waſungiſche, Bremer und dergleichen. A lb, 391l.
die Immomitaeten der inlandiſchen Fabriquen

werden in ihren Conceſſionen beſonders beſtimmt.

a 2 Tabacks.



Tabacks: Pfeifen  Thlr. 1gl. gypf.
Tapeten, genahte, gedruckte, gemahlte, gewirkte, von

Seiden, Wolle, Leinen und Papirer a Thlr. 3z-
Tiſchler-Arbeit, nußbaumene und andere fournirte aà Thlr. 22

Truffeln,  lb. 4,Tuche, aller Arten A Thlr. 32
Wachs-Masquen und Larven a Thlr. 33
Wachs-Lichter und Wachs-Stockk z Thle. —“3-

Waßer, wohlriechene ia Thlir. 3-
Zeuge, halbſeidene, aller Art, ganz und halb baumwol—

lene, wollene auf Tuch und Zeug-Art gefer
tigte, halb leinene mit Seide, Baumwolle

und Woller melirte; ingleichen Cameelharne;
wenn ſolche insgeſammt fertig und appre-

tirt eingebracht worden a Thlr. 3z

Zucker, a lb. g.pf.
Dreßden, den 14. Septemb. 1769.



B.

Verzeichniß,
dererjenigen Sutze, ſo nach beſchehner

Aufhebung der Ao. 1767. eingefuhrten Im—

poſten, von auslandiſchen, zur Conſumtion ein—

grhenden Getreyde, Mehl, Obſt und Vieh in den

Grenz-Einnahmen, uber die alten Mandat—

und Tarifmaßigen Abgaben, zu erheben.

Getreyde,

Weitzen

ä Schefl. 16 gl.zu Waßer
eingehend. Korn  e 12

Gerſte

JW 8 8 d
zu Lande

Weitzen

2 2 12 2eingehend. Kon 2— 82Gerſte
 2 6

Hafer ohne Unterſchibhbhbh  e 6

Was aber an auslandiſchen Ge—

dreyde mit Beſcheinigung zu Saar

men eingebracht wird, bleibt frey.

b Mehi,



Mehl,

MundMehl ackfſefl.
Wieitzen: Mehl t2
Rocken-Mellltlt

Obſt, grunes ſo zu Waßer knmt 8

Vieh, ein Ochſe

eine Kih

ein Kalb

ein Schwein, exclulive Ferckel und Laufer—

von 1. bis hochſtens 13 Jahren, ſo frey

.bleiben

ein Schops und Schaaf

Alles Vieh, was von Vieh: Handlern und Flei—
ſchern, es ſey ſolches gemaſtet oder ungema:

ſtet, in einzeln Stucken ſowohl, als in meh—

ren Stucken zuſammen und Neerdenweiſe

eingebracht wird, iſt nach obigen Anſatzen zu

vergeben.

Oahergegen iſt dasjenige ungemaſtete Bieh, ſo

andere einzeln, das iſt, ein Stuck auf ein

mahl, einbringen, ganzlich, und wenn ſolches
mehrern Stucken, oder Heerdenweiſe von

dergleichen Perſonen eingebracht wird, nur

alsdenn frey, wenn der Einbringer durch



beyzubringende Beſcheinigung darthun kann,
J

daß ſolches zur Zucht oder zum Zug ber

ſtimmt iſt.

Alles gemaſtete Vieh wird von einem jedem, es

komme in ein odet mehrern Stucken ein, wie

obbemerkt, vergeben.

Dreßden, den 14. Septembris, 1769.
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